
Unfall oder Panne in Spanien 

 

Wer mit dem Auto nach Spanien reist, sollte für den Fall der Fälle gerüstet sein. Vorbeugung 

ist in jedem Fall das A und O. Achten Sie darauf, dass Ihr Fahrzeug in einem sicheren 

Zustand für die lange Reise ist, um technische Deffekte so gut es geht zu vermeiden. Lassen 

Sie Ihr Auto wenn nötig zuvor auf Mängel kontrolllieren  

Panne  

Sollte es dennoch zu einer Panne auf den Strassen kommen, ist der ADAC (Allgemeinder 

Deutscher Automobilclub) auch dort zu erreichen. Zwei Niederlassungen gibt es:  

in Barcelona (93 50 82 82 8)   

in Madrid (91 59 30 04 1)  

Deutschsprachiger Mitarbeiter informieren und vermitteln Leistungen wie beispielsweise 

Pannen- und Abschllepphilfe.  

Unfall  

Werden Sie als deutscher Urlauber in einen Unfall in Spanien verwickelt, gelten zunächst 

einmal dieselben Verhaltensregeln wie in Deutschland: Behalten Sie die Ruhe und sichern Sie 

wennmöglich selbständig Beweise, indem Sie die Unfallstelle und den Schaden fotografieren. 

Vermeiden Sie Streit und Diskussionen am Unfallort, stellen Sie Ihr Fahrzeug sicher ab, ohne 

den Verkehr zu blockieren und suchen Sie nach Zeugen. Wer sich in der spanischen Sprache 

nicht sicher fühlt, sollte nach dem Unfall keine Erklärung unterzeichnen. Notieren Sie sich 

stattdessen den Namen, das Kennzeichen und die Versicherung des Unfallgegners. Sollte der 

Unfallgegner die Angaben verweigern, gibt es in Spanien (aber auch in Italien und 

Frankreich) einen Trick, um zumindest die Versicherung herauszufinden: An der 

Windschutzscheibe der Fahrzeuge befindet sich normalerweise ein Aufkleber mit dem 

Versicherungsnamen.  

Autofahrer, die nach Spanien aufbrechen, sollten stets den europäischen Unfallbericht dabei 

haben. Er dient dazu, den Unfallhergang wiederzugeben und hilft bei einer schnellen 

Schadensregulierung. Inhaltlich und grafisch ist dieser Bogen in ganz Europa identisch.  

Ins Gepäck gehört ebenfalls die Grüne Versicherungskarte. Mit dieser Karte weisen Sie im 

Ausland nach, dass Sie eine Karftfahrzeug-Haftpflichtversicherung haben. Und Sie ersparen 

sich möglicherweise viel Ärger mit den spanischen Behörden. Pflicht ist es zwar nicht, die 

Karte bei der Einreise nach Spanien dabei zu haben, schaden kann es jedoch auch nicht - im 

Gegenteil. Die Grüne Karte ist kostenlos beim Kfz-Haftpflichtversicherer zu erhalten. 

 


